
Im ersten Teil des Planes wird 
demonstriert, wie sich durch 
die Entwicklung des Chemie­
faserkombinates das gesamte 
Produktionsprofil unseres 
Kreises verändert. Wir zeigen, 
welche Betriebe der örtlichen 
Industrie ihre Produktion ein­
stellen bzw. die Belegschaft 
im Interesse des Kombinates 
reduzieren sollen, um den 
kontinuierlichen Zugang an 
Arbeitskräften zum Kombinat 
zu garantieren. Dann wird die 
ökonomische Hauptrichtung 
der örtlichen Industrie, der 
PGH und des Handels charak­
terisiert.
Der Abschnitt, der der Land­
wirtschaft gewidmet ist, wird 
durch eine strukturelle Über­
sicht. eingeleitet. Es folgen dann 
die ökonomischen Aufgaben. 
Der zweite Teil des Planes 
enthält die ideologisch-poli­
tischen Aufgaben. Sie sind wie 
folgt gegliedert:
Die Strategie und Taktik der 
Partei zur Lösung der natio­
nalen und internationalen Pro­
bleme und die Verantwortung 
der Werktätigen des Kreises 
Guben:
die ideologisch-politischen Auf­
gaben, um den weiteren Auf­
bau des Chemiefaserkombi­
nates und die Entwicklung der 
Landwirtschaft, der örtlichen 
Industrie, des Handels usw. zu 
sichern;
die Aufgaben auf dem Gebiet 
der weltanschaulichen Propa­
ganda;
die ideologischen Probleme zur 
Entwicklung der Wohngebiete, 
der Volksbildung und der 
Kultur.
Im zweiten Teil wird also der 
Inhalt und die Richtung der 
ideologischen Arbeit in den 
Hauptbereichen des gesell­
schaftlichen Lebens bestimmt. 
Hier wird auch gleichzeitig 
ausgesagt, welchen Anteil die 
verschiedenen Organisationen 
und staatlichen Einrichtungen 
dabei haben. Hier sind auch

die Schlußfolgerungen aus den 
Untersuchungen der Arbeits­
gruppen festgehalten.
Ich möchte jetzt die Vorschläge 
der genannten Arbeitsgruppe 
nennen:
1. der Bevölkerung, vor allem 

der in Wilhelm-Pieck-Stadt 
Guben, ist die Bedeutung 
des Chemiefaserkombinates 
zu erklären;

2. den wachsenden geistig- 
kulturellen Bedürfnissen^ 
ausgehend von den Forde­
rungen, die die Werktätigen 
des Kombinats stellen, ist 
Rechnung zu tragen;

3. das harmonische Zusam­
menfinden der einheimi­
schen Bevölkerung mit den 
zuziehenden Arbeitern ist 
zielstrebig zu fördern.

Für diese Aufgaben trägt neben 
den Kreisorganen das Chemie­
faserkombinat selbst, und 
zwar in seiner Eigenschaft als 
Leitbetrieb für ein Wohngebiet, 
aber auch für das gesamte 
Stadtgebiet, eine große Ver­
antwortung in der Arbeit mit 
den Menschen.

Als Maßnahmen sind dazu 
vorgesehen:
— Leitende Funktionäre der 

Partei, des Staatsapparates 
und des Chemiefaserkombi­
nates sprechen regelmäßig 
vor den Agitatoren der 
Wohngebiete bzw. vor den 
Einwohnern.

— Ständige Aussprachen mit 
den Hausfrauen, die für die 
Tätigkeit im Chemiefaser- 
kombinat gewonnen wer­
den können.

— Die Herstellung von engen 
Beziehungen zwischen Ab­
teilungen und Brigaden des

• Werkes und der Schulen, 
um die Schüler von den 
ersten Klassen an für 
Chemieberufe zu inter­
essieren.

— Die Gestaltung von populär­
wissenschaftlichen Ausstel­
lungen über den Produk­

tionsprozeß im Kombinat, 
um durch Anschauung das 
ökonomische Denken der 
Menschen zu entwickeln.

— Die kulturellen und sport­
lichen Einrichtungen des 
Werkes sollen mit den Kul­
tur- und Sportstätten der 
Wohngebiete verflochten 
werden, um den Prozeß 
des Zusammenftndens der 
Bevölkerung auch auf die­
sem Wege zu beschleunigen.

— Die Talente und künstle­
rischen Fähigkeiten der hin­
zugezogenen Werktätigen 
sind aufzuspüren, um sie 
für ein reiches kulturelles 
Leben zu nutzen. — Die 
Enge der Zirkeltätigkeit im 
Volkskunstschaffen ist zu 
überwinden, und es sind 
Formen und Methoden zu 
entwickeln, die jedem Inter­
essenten die Möglichkeit 
geben, jederzeit seinen Nei­
gungen nachzugehen, ohne 
in einem Zirkelsystem orga­
nisiert zu sein.

— Die neuen Bürger unserer 
Stadt sind mit den revolu­
tionären Traditionen der 
örtlichen Arbeiterbewegung, 
der Struktur und politisch­
ökonomischen Bedeutung 
des Kreises sowie seiner 
Perspektive vertraut zu 
machen.

Wie gesagt, das sind nur einige 
Schlußfolgerungen aus der 
Tätigkeit der Arbeitsgruppen. 
Die Festlegungen finden dann 
ihren konkreten Niederschlag 
im Halbjahresplan der poli­
tischen Massenarbeit der Kreis­
leitung.

Im dritten Teil des Planes sind 
die Aufgaben enthalten, die 
eine höhere Qualität der Füh­
rung sichern sollen. Beispiels­
weise sind die Prinzipien der 
Zusammenarbeit der Ideolo­
gischen Kommission mit den 
Büros unter der Führung des 
Sekretariats dargelegt. Auch 
wird ausgesagt, wie eine Kon-
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